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Kantorei St. Peter
Jugend-Konzertchor der MKZ
Hannah Mehler – Sopran
Sascha Litschi – Bariton
Margrit Fluor – Orgel

Moana Labbate und Achim Glatz –  
Leitung  Konzertchor MKZ
Kantor Philipp Mestrinel – Leitung

Musikalische  
Abendfeier im Advent

Sonntag, 17. Dezember 2023, 19 Uhr
Kirche St. Peter Zürich

«Mass of the Children» 
John Rutter(*1945)
«Philia» – die freundschaftliche Liebe
Pfrn. Cornelia Camichel



1. ADVENT
Sonntag, 3. Dezember, 19 Uhr
«Agape» – die bedingungslose Liebe
Pfrn. Dorothea Wiehmann
Margrit Fluor – Orgel
Lara Salamon – Flöte  
2. ADVENT
Sonntag, 10. Dezember, 19 Uhr
«Eros» – die leidenschaftliche Liebe
Pfrn. Cornelia Camichel
Margrit Fluor – Orgel
Ana Lomsaridze und Matthias Arter – Oboen  
4. ADVENT – CHRISTNACHTFEIER 
Sonntag, 24. Dezember, 22 Uhr
«Storge» – die familiäre Liebe
Pfrn. Cornelia Camichel
2049 Jahre – «Die unsterbliche Weihnachtsge-
schichte» von Willi Näf
Margrit Fluor – Orgel
Nina Ulli – Violine
Tashko Tasheff – Kontrabass

WEIHNACHTS-GOTTESDIENST 
MIT ABENDMAHL
montag, 25. Dezember, 10 Uhr
«Pragma» – die lebenslange Liebe
Pfrn. Cornelia Camichel
Margrit Fluor – Orgel
Kantorei St. Peter
Philipp Mestrinel – Leitung 

BESINNUNG ZU NEUJAHR MIT 
BÜNDNER APÉRO
montag, 1. JanUar 2024, 17 Uhr
Tangoklänge mit dem Trio d’Accordo 
Pfrn. Cornelia Camichel
Margrit Fluor – Orgel

KANTATEN-GOTTESDIENST
Sonntag, 4. FebrUar 2024, 10 Uhr
Predigtreihe «Nachgepredigt»
J.S. Bach «Meinen Jesum lass ich nicht» BWV 124
Pfrn. Cornelia Camichel
Kantorei St. Peter
Margrit Fluor – Orgel
Barockensemble und Solisten
Philipp Mestrinel – Leitung

ohn Rutter (*1945 in London) studierte am  
Clare College in Cambridge Musik, wurde dort 

bereits 1975 zum Musikdirektor gewählt und  
gründete 1981 den professionellen Kammerchor 
der Cambridge Singers, den er auch leitete.  
Von seinen Kompositionen sind die geistlichen 
Chorwerke am bekanntesten, berühmt vor allem 
auch seine Mass oft the Children.
In dieses 2002/03 entstandene, 2003 in New York 
uraufgeführte Werk für Sopran- und Bariton-Soli, 
Kinderchor und gemischten Chor soll die Erinne-
rung an Rutters 2001 mit erst 19 Jahren tödlich 
verunfallten älteren Sohn mit eingeflossen sein. 
Der Text beruht auf der lateinischen Missa brevis,  
ergänzt durch poetische Texte in englischer Sprache, 
hauptsächlich aus Bischof Thomas Kens Morgen- 
und Abendliedern für die Scholaren des Winchester 
College. Sie geben dem Werk den Rahmen eines 
Tagesablaufs vom Erwachen bis zum Einschlafen, 
durchsetzt von Wendepunkten des Tages und des 
Lebens überhaupt.
Rutters Stil wird der Postmoderne zugerechnet.  
Er wurzelt in der Tradition der englischen Chor- 
und Kathedralmusik und bezieht Elemente von  
Jazz und Popmusik mit ein, was eine vielschich - 
tige, aber durchaus eingängige Harmonik und  
Rhythmik ergibt.                                          T.B.

John RutteR (*1945) Weitere Veranstaltungen
in der Kirche St. Peter
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